Formblatt – Nuklearmedizin
Einige der in den Formblättern geforderten Angaben liegen erst nach Erteilung einer Errichtungs- bzw. Betriebsbewilligung vor. Trotzdem eignen sich diese Blätter auch für die Antragstellung auf eine strahlenschutzrechtliche Bewilligung. Nach Aufnahme des bewilligten Umgangs sind die Formblätter entsprechend zu vervollständigen.

	ALLGEMEINE ANGABEN

	Bewilligungswerber/-inhaber
	

	Anschrift
	

	Bewilligungsbescheide
	GZ:






	Datum:








	ORGANISATORISCHE ANGABEN

	Strahlenschutzbeauftragter
	

	weitere mit der Wahrnehmung des Strahlenschutzes betraute Personen
	

	Medizinphysiker
	

	schriftliche Regelung der Aufgaben und Befugnisse
	


	ANGABEN ZU DEN VERWENDETEN OFFENEN RADIOAKTIVEN STOFFEN

	(  Tc-99m
	Aktivität pro Jahr:
	(  Xe-133
	Aktivität pro Jahr:

	(  I-123
	Aktivität pro Jahr:
	(  Sr-89
	Aktivität pro Jahr:

	(  I-125
	Aktivität pro Jahr:
	(  Y-90
	Aktivität pro Jahr:

	(  I-131
	Aktivität pro Jahr:
	(  Sm-153
	Aktivität pro Jahr:

	(  In-111
	Aktivität pro Jahr:
	(  Er-169
	Aktivität pro Jahr:

	(  Tl-201
	Aktivität pro Jahr:
	(  Re-169
	Aktivität pro Jahr:

	(  Ga-67
	Aktivität pro Jahr:
	(  H-3
	Aktivität pro Jahr:

	(  F-18
	Aktivität pro Jahr:
	(  
	Aktivität pro Jahr:

	(  C-11
	Aktivität pro Jahr:
	(  
	Aktivität pro Jahr:

	(  N-13
	Aktivität pro Jahr:
	(  
	Aktivität pro Jahr:

	(  Kr-81m
	Aktivität pro Jahr:
	(  
	Aktivität pro Jahr:

	(  Xe-127
	Aktivität pro Jahr:
	(  
	Aktivität pro Jahr:


	ANGABEN ZU DEN VERWENDETEN UMSCHLOSSENEN RADIOAKTIVEN STOFFEN

	Radionuklid
	Nennaktivität
	Verwendungszweck
	Lagerort

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


	ANGABEN ZU SONSTIGEN STRAHLENQUELLEN

	Röntgeneinrichtung
	(  Ja  (siehe entsprechendes Formblatt)
	(  Nein

	sonstige
	(  Ja  Beschreibung:
	(  Nein


	SICHERHEITSANALYSE

	TECHNISCHE ANGABEN

	Unterlagen zu den Strahlenanwendungsräumen
	(  Strahlenschutzbauzeichnung
	(  Beschreibung der Strahlenanwendungsräume

	besondere bautechnische Sicherheitsmaßnahmen
	(  Ja  Beschreibung:
	(  Nein

	Brandschutzplan und (vorbeugende) Brandschutzmaßnahmen
	Ersteller:
	Datum:

	bautechnisches Gutachten
	Aussteller:
	Datum:

	messtechnisches Gutachten zur Überprüfung der Abschirmungen
	Aussteller:
	Datum:

	Arbeitsplatztypisierung (C oder B) der einzelnen Räume
	Räume der Tpye C:





	Räume der Tpye B:






	besondere verfahrensbedingte Ausstattungen und Einrichtungen
	(  Ja  Beschreibung:
	(  Nein

	technische Maßnahmen zum Schutz vor unbefugtem Zutritt, Zugriff und Diebstahl
	Beschreibung:

	Messgeräte
	(  Dosisleistungsmessgerät
	(  Kontaminationsmonitor
	(  Aktivimeter

	
	(  Hand-Fuß-Monitor
	(  sonstige:

	Warneinrichtungen
	(  Strahlenwarnzeichen
	(  Warnlampen

	
	(  sonstige:

	Einrichtungen zur Aufbewahrung der radioaktiven Stoffe
	

	besondere schaltungstechnische Sicherheitseinrichtungen
	

	weitere relevante Angaben
	




	SICHERHEITSANALYSE

	ORGANISATORISCHE ANGABEN

	Kennzeichnung der Strahlenbereiche
	(  Strahlenwarnzeichen
	(  Warnaufschriften
	(  Bodenmarkierungen

	
	(  sonstige:

	Verhaltens- und Betriebsvorschriften
	Ersteller:
	Datum:

	Regelung für die Anwesenheit bzw. Erreichbarkeit des Strahlenschutzbeauftragten
	

	Regelung für den Zutritt zu den Strahlenbereichen
	Ersteller:
	Datum:

	Regelung für die Zutrittskontrolle zu den Kontrollbereichen
	Ersteller:
	Datum:

	schriftliche Reinigungsanweisungen
	Ersteller:
	Datum:

	schriftliche Arbeitsanweisungen für häufige medizinische Anwendungen
	Ersteller:
	Datum:

	Verhaltensregeln für Patienten
	Ersteller:
	Datum:

	Strahlenschutzmittel
	(  Arbeitsmäntel
	(  Handschuhe
	(  Überschuhe

	
	(  sonstige:

	Dokumentation des Aktivitätsflusses und Erstellung der Aktivitätsbilanz
	Durchführender:

	regelmäßige Überprüfung des Bestandes an radioaktiven Stoffen
	Durchführender:
	Intervall:

	regelmäßige Dichtheitsprüfungen an den umschlossenen radioaktiven Stoffen
	Durchführender:
	Intervall:

	Entsorgungskonzept für die radioaktiven Stoffe
	Ersteller:
	Datum:

	Überprüfungsplan sicherheitsrelevanter Einrichtungen
	Ersteller:
	Datum:

	Regelung für Kontaminations- und Ortsdosisleistungsmessungen und deren Dokumentation
	Ersteller:
	Datum:

	Regelung über die Dokumentation von strahlenschutzrelevanten Zwischenfällen
	Ersteller:
	Datum:

	organisatorische Maßnahmen zum Schutz vor unbefugtem Zutritt, Zugriff und Diebstahl
	Ersteller:
	Datum:

	Reinigungs- und Dekontaminationsmittel
	

	weitere relevante Angaben
	




	SICHERHEITSANALYSE

	PERSONENBEZOGENE ANGABEN

	physikalische Kontrolle des Personals
(externe Exposition)
	(  Ja
(  Personendosimeter      (  Ringdosimeter      (  Warndosimeter
(  sonstige:
Auswertestelle:
	(  Nein

	physikalische Kontrolle des Personals
(Inkorporationsüberwachung)
	(  Ja
Auswertestelle:
	(  Nein

	Ermittlung des Inkorporationsindex
	Durchführender:
	Datum:

	ärztliche Kontrolle
	(  Ja  Personengruppe:

	(  Nein  Personengruppe:


	regelmäßige Strahlenschutz-Unterweisung des Personals
	Durchführender:
	Intervall:

	Regelung für die Hilfestellung Dritter bei einer Untersuchung (zB Halten des Patienten)
	

	Regelung für Aufzeichnungen über medizinische Expositionen
	Verfahren:
	Datum:

	weitere relevante Angaben
	




	STÖRFALLANALYSE

	OFFENE RADIOAKTIVE STOFFE

	Störfälle
	mögliche Auswirkungen
	Präventivmaßnahmen

	Fehlverhalten des Personals
	Strahlenexposition von Personen, Kontaminationen, Inkorporationen
	Schulungen und regelmäßige Unterweisungen des Personals, Überwachung der Einhaltung der Verhaltens- und Betriebsvorschriften

	unbefugter Zugriff oder Diebstahl
	Strahlenexposition von Personen, Kontaminationen, Inkorporationen (bei unsachgemäßer oder missbräuchlicher Verwendung)
	technische und organisatorische Maßnahmen (siehe Sicherheitsanalyse), regelmäßige Überprüfung des Bestandes an radioaktiven Stoffen

	unbefugtes oder unabsichtliches Betreten von Strahlenbereichen
	Strahlenexposition von Personen
	ordnungsgemäße Kennzeichnung, Versperren bei Nichtbetrieb, Überwachung bei Betrieb im erforderlichen Ausmaß

	Brand
	Strahlenexposition von Personen (insbesondere Einsatzkräfte), Kontaminationen, Inkorporationen
	Brandschutzmaßnahmen (siehe Sicherheitsanalyse), Information der Einsatzkräfte, entsprechender Brandschutzplan, entsprechende Brandschutzordnung

	weitere mögliche Störfälle
	


	



	UMSCHLOSSENE RADIOAKTIVE STOFFE

	Störfälle
	mögliche Auswirkungen
	Präventivmaßnahmen

	gerätetechnischer Defekt
(zB Strahlenquelle fährt nicht in abgeschirmte Position zurück)
	Strahlenexposition von Personen
	regelmäßige Sichtkontrollen, regelmäßige Gerätewartung, regelmäßige Kontrollen gerätetechnischer Sicherheitseinrichtungen

	Beschädigung der Abschirmung bzw. des Abschirmbehälters
	Strahlenexposition von Personen
	regelmäßige Sichtkontrollen und messtechnische Überprüfungen

	Beschädigung bzw. Undichtheit einer Strahlenquelle
	Strahlenexposition von Personen, Kontaminationen, Inkorporationen
	regelmäßige Sichtkontrollen und Dichtheitsprüfungen

	Beschädigung oder Fehlen einer Sicherheitseinrichtung
(zB Warnlampen, Kennzeichnungen)
	Verringerung des Sicherheitsniveaus
	regelmäßige Sichtkontrollen, regelmäßige Gerätewartung, regelmäßige Kontrollen gerätetechnischer Sicherheitseinrichtungen

	Fehlverhalten des Personals
	Strahlenexposition von Personen
	Schulungen und regelmäßige Unterweisungen des Personals, Überwachung der Einhaltung der Verhaltens- und Betriebsvorschriften

	unbefugtes oder unabsichtliches Betreten von Strahlenbereichen
	Strahlenexposition von Personen
	ordnungsgemäße Kennzeichnung, Versperren bei Nichtbetrieb, Überwachung bei Betrieb im erforderlichen Ausmaß

	unbefugter Zugriff bzw. Diebstahl
	Strahlenexposition von Personen (bei unsachgemäßer oder missbräuchlicher Verwendung)
	technische und organisatorische Maßnahmen (siehe Sicherheitsanalyse), regelmäßige Überprüfung des Bestandes an radioaktiven Stoffen

	Brand
	Strahlenexposition von Personen (insbesondere Einsatzkräfte), Kontaminationen, Inkorporationen
	Brandschutzmaßnahmen (siehe Sicherheitsanalyse), Information der Einsatzkräfte, entsprechender Brandschutzplan, entsprechende Brandschutzordnung

	weitere mögliche Störfälle
	


	




	NOTFALLPLANUNG

	Alarmierungsliste
	Name und Erreichbarkeit

	Strahlenschutzbeauftragter
	

	weitere mit der Wahrnehmung des Strahlenschutzes betraute Personen
	

	Bewilligungsinhaber
	

	innerbetriebliche Spezialisten
	

	Einsatzkräfte
	

	Landeswarnzentrale
	

	Strahlenschutzbehörde
	

	externe Experten
	

	Arzt mit Strahlenschutzkenntnissen
	

	OFFENE RADIOAKTIVE STOFFE

	Störfall bzw. Notfall
	Maßnahmen

	Kontamination von Oberflächen und Gegenständen
	



	Kontamination von Kleidungsstücken
	



	Kontamination von Personen
	



	Kontamination der Raumluft
	



	unzulässige Freisetzung radioaktiver Stoffe
(Abluft, Abwasser)
	



	Fehlverhalten von Personen
	



	unbefugter Zugriff
	



	unbefugtes oder unabsichtliches Betreten von Strahlenbereichen
	



	Brand
	



	weitere mögliche Störfälle bzw. Notfälle
	



	UMSCHLOSSENE RADIOAKTIVE STOFFE

	Störfall bzw. Notfall
	Maßnahmen

	gerätetechnischer Defekt (zB Strahlenquelle fährt nicht in abgeschirmte Position zurück)
	



	Beschädigung der Abschirmung bzw. des Abschirmbehälters
	



	Beschädigung bzw. Undichtheit einer Strahlenquelle
	



	Beschädigung oder Fehlen einer Sicherheitseinrichtung
	



	unbefugtes oder unabsichtliches Betreten von Strahlenbereichen
	



	unbefugter Zugriff bzw. Diebstahl
	



	Brand
	



	weitere mögliche Störfälle
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